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Berichtszeitraum vom 08.04. bis 09.04.2024

Kriminalitätslage:

Warnung vor falschen Polizeibeamten
Am 08.04.2024 erhielten mehrere Einwohner aus Annaburg in den späten Nachtstunden einen Anruf von einem
vermeintlichen Polizeibeamten. Dieser habe mitgeteilt, dass es zu Einbrüchen gekommen sei und ein Täter gestellt worden
wäre. Auf einem mitgeführten Zettel sollen sich angeblich auch die Anschriften der angerufenen Einwohner befunden haben.
Den Einwohnern sei mitgeteilt worden, dass sie Fenster und Türen geschlossen halten sollen. Zu konkreten Forderungen soll
es nicht gekommen sein. Was die unbekannten Täter damit bezwecken, ist derzeit unklar.

Die Polizei weist wiederholt daraufhin, keinen fremden Personen Geld, Schmuck oder andere Wertgegenstände
herauszugeben. Von Polizeibeamten wird so etwas nicht gefordert. Lassen Sie sich nicht verunsichern und fragen sie notfalls
im Polizeirevier Wittenberg unter der Rufnummer 03491 / 4690 nach!

Fahrraddiebstahl
Wie der Polizei angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 08.04.2024 / 21.30 Uhr bis zum 09.04.2024 /
07.00 Uhr in der Parkstraße in Gräfenhainichen ein Mountainbike der Marke Bulls entwendet haben. Das Rad sei gesichert
auf einem umzäunten Grundstück abgestellt gewesen.

Täter ohne Diebesgut
In den frühen Morgenstunden des 09.04.2024 wurde durch unbekannte Täter die Tür eines Staubsaugerbehälters auf einem
Tankstellengelände in der Rathenaustraße in Gräfenhainichen gewaltsam geöffnet. Der Versuch, auch das Tresorfach
gewaltsam zu öffnen, scheiterte jedoch, sodass kein Geld entwendet werden konnte. Es entstand Sachschaden.

Diebstahl von Auffahrrampen
Am 09.04.2024 wurde der Polizei angezeigt, dass sich unbekannte Täter in der Zeit vom 04.04.2024 / 16.00 Uhr bis zum
08.04.2024 / 16.00 Uhr Zutritt auf ein Gelände in Schweinitz verschafften. Nach Angaben des Anzeigenerstatters seien zwei
Auffahrrampen entwendet worden.

Verkehrslage:

Gegen Laternenmast gestoßen
Ein 52-jähriger Transporter-Fahrer rangierte am 08.04.2024 um 17.54 Uhr in der Zschimmerstraße in Bad Schmiedeberg.



Dabei übersah er einen Laternenmast und stieß dagegen. Es entstand Sachschaden sowohl am Fahrzeug als auch an der
Laterne.

Ein vergessener Topf mit Essen auf einer eingeschalteten Herdplatte in der Kienackerstraße in Wittenberg verursachte am
08.04.2024 um 18.08 Uhr einen Polizeieinsatz. Beim Eintreffen der Beamten waren bereits Kameraden der Feuerwehr vor
Ort, welche auf Grund starker Rauchentwicklung die Eingangstür gewaltsam öffneten. Der Hauseigentümer war zu diesem
Zeitpunkt nicht anwesend. Das Feuer wurde gelöscht. Schaden entstand lediglich an der Eingangstür.

Wildunfall
Eine 43-jährige Ford-Fahrerin befuhr am 09.04.2024 um 05.30 Uhr die B 100 aus Richtung Bergwitz kommend in Richtung
Radis. In Höhe der Ortslage Uthausen querte plötzlich ein Hase die Fahrbahn von links nach rechts. Trotz eingeleiteter
Gefahrenbremsung konnte ein Zusammenstoß nicht verhindert werden. Dabei entstand Sachschaden am Fahrzeug.

Rückwärts aufgefahren
Nach eigenen Angaben befuhr ein 29-jähriger Busfahrer am 09.04.2024 um 08.25 Uhr in Bad Schmiedeberg die Leipziger
Straße in Richtung AU Tor. Vor dem Tor bemerkte er, dass er aufgrund der Höhe und Breite seines Fahrzeuges nicht
weiterfahren kann. Folglich fuhr er rückwärts und stieß dabei gegen eine hinter ihm fahrende 61-jährige VW-Fahrerin. An den
Fahrzeugen entstand Sachschaden. Im Bus befanden sich 22 Personen davon 20 Schüler. Verletzt wurde niemand.
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